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Zitat von Morse'

Aber wenn alle (!) diese Rendite erzielen erhöht sich zwar die Zahl, aber das Verhältnis
des Reichtums doch nicht, sprich: es wird keiner reicher, weil keiner ärmer wird.

(Zumindest wenn alle das gleiche Startkapital hätten. Ansonsten würden ja diejenigen,
die von Anfang an mehr investieren können auch höhere Gewinne (absolut) machen
und die Schere beginnt immer weiter auseinander zu klaffen.)

Doch, das fängt mit der Inflation an. Der materielle Wert einer Firma steigt auch von Jahr zu
Jahr. Gleichzeitig steigt auch die Wirtschaftsleistung von Jahr zu Jahr. Wir produzieren weltweit
immer mehr Güter. Der Wohlstand steigt von Jahr zu Jahr. Weltweit steigt auch das Median-
Vermögen von 2000 auf heute von rund 30.000 auf rund 90.000. Die Schere geht natürlich
trotzdem weiter auseinander und das ist nicht gut.

Aber in der Summe ist es keine feste Menge X, die verteilt werden kann. Sondern die Menge X
im Schnitt steigt jedes Jahr um Y Prozent. Entsprechend gibt es im Schnitt immer mehr zu
verteilen.
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